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25. Auf Holz; 7:!.·5:-- 11 5011 ; in ein em Idein cm Schi ff, dessen Mas t gebrochen ist , rufen mehrere in 
Lebensgefa hr b ('1 111c1 l l c l~ e Pel:sonen den hl. Niko laus an, de r lin ks oben in Halbfigur in den sich auf­
tue nd cn W~lk e n erscheln,t, die Rechte segnend erh ebt und in dc r Lin ke n ein Spru chband - A c! S IIII1 _ 

halt . Im Hintergrund e Stadtarchi tektur. An cl em Schi ffe drei Fähn chen das ein e mit den Buchstaben 
A. P. L. I. Von Scbas ti an Sti ef 1852 geschenkt. Um 1530 (Gelehrtenstu be'). 

2fi. Auf .Holz: 73 '.5 X 11 5'5 Cl11; hl. Florian (in Anl ehn ung an den Flüge l des Paumga rtn eraltars) stcht in 
v? " ~.~ , ~u stung mit. Fa!lJl c. un d Sc.hwert un d löscht ein großes brenn end es Haus. Als Einfassun g de r Figur 
ged l uckte r Bogen ubel Sa lil en 111It rClchen Kapitalen un d Postamenten (Gelehrtenstube). 

Flg.203 Ocr zwülfjiilirigt' Jesils im Tempel, \'om Aspachl:r Altar (S. 1.18) 

27. Auf Holz; 74 / 119 Cl11; dazu gehörig: Kniender Jüngling, der die Hände faltet; neben ihm steht ein 
Scherge, der auf den Befehl harrt, das Schwert zu zichen. Links kommt ein hl. Bi~c h of in vo ll em Ornat, 
die Rechte mit abwehrendem Gestus erhebend. Herul1l mehrere Männ er, hinten Reiter. Im Hintergrunde 
gebirgige Landschaft mit einem Turm. Stark beschäd igt. Schulverwandt dem Wolf Huber. Von Seb. 
Stief 1852 ge chenkt (Jahresbericht 1852). (Gelehrtenstube.) 
28. Tempera auf Holz; 71 / 99 cm; 111. Matrone (Fclizitas) in einem Lehnstuhl sitzend, ei n Buch jm 
Schoße; seitlich stehen zwei Knaben, ('in dritter kniet mit (' inem Buch in der Hand vor ihr. Gemusterter 
Goldgrund. Unterschrift: S. Feticitas mit iren V J J seilen 75:21 , unter den Knaben die Namen januarius, 
Fe/ix, Philippus (VCJrzimmcr). l!jo1 von Pfarrer Gue-genbiciller, Bergheim, erworben (Jah resbericht 186 1,28). 
29. Auf Holz; 89 / 107 Oll; Vcrküncli~ung; der Engel in weißem Diakoncngewand vor der knienden Jung­
frau, über der die Taube schwe bt. Über einer Balustrade in gemustertem Goldgrund Halbfigur Gott-Vaters 
(Gclellrtenstube). SpäU:re Kopie nach d('m Stich von M. ScllongaLLer, B. 3. 


	BCS2_0197

